
Unser Beratungsangebot richtet sich an Männer mit türkischem

bzw. kurdischem Migrationshintergrund, die Häusliche Gewalt

ausgeübt haben.

Unter Häuslicher Gewalt verstehen wir körperliche, sexualisierte,

psychische oder wirtschaftliche Gewalthandlungen innerhalb der

Familie, des Haushalts oder zwischen früheren oder derzeitigen

Eheleuten oder Partner*innen, unabhängig von Tat- oder Auf-

enthaltsort.

Wir bieten
• kostenlose Erstberatung

• Teilnahme an einem Sozialen Trainingskurs im Gruppensetting

(26 Terminen à zwei Zeitstunden) in deutscher und türkischer

Sprache oder (in begründeten Ausnahmefällen) 

Einzelberatung (15 Sitzungen).

• begleitende Paar- oder Familiengespräche

Ziel
Wichtigstes Ziel ist das Erreichen von Gewaltfreiheit und damit

die Sicherheit für den/die betroffene*n (Ex-)Partner*in.

Durch das Soziale Training lernen Männer, Beziehungskonflikte

gewaltfrei zu lösen. Das Training trägt dazu bei, die (Selbst-)

Wahrnehmung und Selbstkontrolle zu steigern und die kommuni-

kativen und sozialen Kompetenzen zu verbessern. Weitere Inhalte

Arbeit mit Tätern Häuslicher Gewalt

- mit türkischem/kurdischem

Migrationshintergrund



sind: Entwicklung von Opferempathie, Notfall- und Sicherheits-

pläne, die Auseinandersetzung mit der Gewalttat. Neben dem

Thema Partnerschaftsgewalt spielen auch migrations- sowie

religions- und kulturspezifische Themen (Diskriminierungserfah-

rungen, Flucht, Verfolgung, Zwangsheirat, Ehrbegriff) eine Rolle.

Der Weg zu uns
Interessierte nehmen von sich aus den Kontakt zu uns auf, zum

Beispiel auch nach Hinweisen von Beratungsstellen, Ärzt*innen

oder Therapeut*innen, oder kommen auf Weisung der Staatsanwalt-

schaft oder aufgrund einer Auflage im Rahmen des Strafvollzugs

bzw. Bewährungsauflage.

Kontakt:
Telefonische Sprechzeit unter der

Telefonnummer 0511-123 589-0

Mittwoch 15.30-17 Uhr (türkisch/kurdisch/deutsch)

oder zu den allgemeinen Sprechzeiten (siehe Homepage)

Beratungsstelle Männerbüro Hannover

Ilse-ter-Meer-Weg 7

30449 Hannover

Fax 0511-123 589-20

info@maennerbuero-hannover.de

www.maennerbuero-hannover.de

Eine Einrichtung des Männerbüro Hannover e.V.

Kooperation und Finanzierung

Das Männerbüro Hannover arbeitet im Rahmen des Hannoverschen

Interventionsprogramms gegen Häusliche Gewalt (HAIP) eng

zusammen mit der Beratungs- und Interventionsstelle (BISS,) der

Bestärkungsstelle und SUANA/kargah. Das Männerbüro Hannover

ist u. a. durch die Bundesarbeitsgemeinschaft Täterarbeit Häusliche

Gewalt überregional vernetzt und folgt in seinem Konzept den

entsprechenden Standards. Unser Angebot wird durch das Land

Niedersachsen und die Landeshauptstadt Hannover finanziell

unterstützt. Dazu kommen Einnahmen in Form von Bußgeldern

und Spenden. Teilnehmer tragen mit einem Selbstkostenanteil

zur Finanzierung bei.


